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POLITIK UND SPORT

Die Gemeinden sind die wichtigsten Sportförderer
Sportinteressierte Personen aus 20 
Gemeinden setzten sich an der Netz-
werktagung des Sportamts Basel-
land mit den Herausforderungen der 
Sportinfrastruktur in den Baselbieter 
Gemeinden auseinander. Da die Ge-
meinden den Grossteil der Sportinf-
rastruktur im Kanton Basel-Land-
schaft bewirtschaften, zählen sie zu 
den bedeutendsten Förderern des 
sportlichen Baselbiets.

pd/kü. Eröffnet wurde die Tagung durch 
Regierungspräsidentin Monica Gschwind 
(siehe Foto). Sie brachte ihre Freude zum 
Ausdruck, dass Vertretungen so vieler 
Baselbieter Gemeinden (auch aus dem 
Leimental) die Tagung besuchten. Die 
Vorsteherin der Bildungs-, Kultur- und 
Sportdirektion betonte den grossen Stel-
lenwert der Gemeinden punkto Sportinf-
rastruktur: «Ohne die Gemeinden könn-
ten nicht drei Viertel der Baselbieter Be-
völkerung sportlich aktiv sein und der 
Grossteil der 600 Sportvereine ihre 
Sportarten nicht ausüben.» Sie dankte 
den Gemeinden für ihr Engagement, ins-

besondere dafür, dass die Gemeinden 
Ressourcen für ihre Sportanlagen zur 
Verfügung stellen und Probleme in der 
Sportinfrastruktur mit pragmatischen 
Lösungen meistern. Für Regierungspräsi-
dentin Monica Gschwind stellt die Si-
cherstellung der Finanzierung der Sport-
infrastruktur die grösste Herausforde-
rung dar.

Bereits vor drei Jahren organisierte 
das Sportamt Baselland eine Tagung für 
Gemeinden unter dem Thema «Sportför-
derung in den Gemeinden». Als Resultat 
aus der Tagung 2016 konnten konkrete 

Projekte in den Baselbieter Gemeinden 
realisiert werden. So gibt es im Kanton 
seit diesem Zeitpunkt beispielsweise ei-
nen zusätzlichen Sportkoordinator. Das 
Sportamt konnte seine Beratungsleistun-
gen für Gemeinden ausbauen. 

Kurzum: Sport ist nicht nur eine 
 Lebensschule (wohl sogar die beste), 
sondern der Breitensport ist eine sinn-
volle Freizeitbeschäftigung und hilft mit, 
präventiv etwas für die Gesundheit zu 
tun. Denn ohne Sport entstehen für die 
Allgemeinheit viele andere (sehr hohe) 
Kosten …

REKLAME

FLYERS THERWIL

Ambitioniert in die neue Baseball-Saison
pd/kü. Für die Saison 
2019, welche am 6. April 
in Sissach begonnen 
hat, gab es einige perso-
nelle Veränderungen im 

Vergleich zum Vorjahr. Mit dem neuen 
Coach John Baum will die 1. Mannschaft 
an die Jahre 2016 und 2017 anknüpfen 
und am Ende der Saison wieder zuoberst 
stehen. Dafür ist Baum der ideale Coach, 
hatte er es doch mit den Bern Cardinals 
zwischen 2005 und 2012 auf 7 Titel in 
acht Jahren geschafft.

Nebst Baum haben sich die Flyers 
auch dieses Jahr wieder mit einem ameri-
kanischen Spieler verstärkt. Justin Gil, ur-
sprünglich aus Miami (Florida), ist ein 
Allrounder und wird mit seiner Erfahrung 
und spielerischen Leistungen dem Team 
helfen, die Vakanzen zu füllen. Von diesen 
Lücken gibt es wenige, dennoch sind im 

Vergleich zum letzten Jahr zwei Stamm-
spieler nicht mehr dabei. Aus finanziellen 
Gründen haben David Castillo und Javier 
Rodriguez zu den  Sissach Frogs gewech-
selt. Diese Abgänge gilt es nun zu schlies-
sen, doch der Nachwuchs der  Flyers steht 
bereit. Mit Noah Senn, der versucht, sich 
einen Stammplatz zu erkämpfen, und De-
vin Flühmann, welcher seine ersten Nati-
onalliga-A-Erfahrungen sammeln wird, 
haben die Flyers die nötigen Spieler, um 
wieder auf höchstem Niveau zu spielen.

Falls Sie Interesse haben die Flyers zu 
unterstützen – das erste Heimspiel findet 
am 4. Mai auf dem Känelmatt 1 statt. 
Spielbeginn ist 11 Uhr und 14 Uhr.

Falls Sie Interesse haben, den Ball 
selbst mal zu werfen oder zu schlagen, 
können Sie sich bei Sven Leemann, E-Mail: 
sven.leemann@therwil-flyers.ch, für ein 
Probetraining melden.

TISCHTENNIS

Timothy Falconnier ist 
Schweizermeister

kü. Am vorletzten Wochenende fanden in 
La Chaux-de-Fonds die Schweizer Tisch-
tennis-Meisterschaften in den Nach-
wuchskategorien statt. In der U13-Kate-
gorie gewann der Oberwiler Timothy 
Falconnier, welcher für den TTC Rio Star 
Muttenz spielt. 

Der 12-jährige Timothy Falconnier 
wurde seiner Favoritenrolle gerecht und 
kürte sich auf äusserst souveräne Art und 
Weise zum U13-Champion. Auf seinem 
Weg zum Titel musste der Oberwiler, 
der zumindest national als Jahrhundert- 
Talent gilt, keinen einzigen Satz abge-
ben. Im Finale bezwang er den Bremgart-
ner Robin Renold (seinen ewigen Riva-
len) mit 11:8, 11:5 und 11:3. Mit diesem 
hatte Timothy am Samstag bereits die 
Doppelkategorie ebenso souverän für 
sich entschieden.

LC THERWIL

200 – 37 – 8: Quer durch 
Basel 2019

(PS). Nicht we-
niger als 37 
Teams von 132 
Teams, die am 

diesjährigen Quer durch Basel teilnah-
men, waren vom LC Therwil. Gegen 200 
Athletinnen und Athleten wurden vom 
Trainerteam betreut und sie waren auch 
erfolgreich unterwegs. Nach der Endab-
rechnung konnten die LCT‘ler acht Mal 
Edelmetall vorweisen!

Drei Mal standen Teams des LCT zu-
oberst auf dem Podest. Bei den U10M, den 
U14W und bei den U18W konnten sich die 
LCT‘ler gegen die regionale Konkurrenz 
durchsetzen. Das Team der U16W verpass-
te die Goldmedaille nur ganz knapp und 
wurde Zweite. Eine Bronzemedaille holten 
sich das Team der U12W, die U14M, das 
Plauschteam und zu guter Letzt das Män-
nerteam. Herzliche Gratulation an alle 
Medaillengewinnerinnen und -gewinner!

Wir möchten uns an dieser Stelle beim 
ganzen Trainerteam für den ausserordent-
lichen Einsatz bedanken. Teamwettkämp-
fe sind anspruchsvoll und es ist uns, auch 
dank spontanen Einsätzen von Ersatzläu-
ferinnen und -läufern gelungen, dass kein 
einziges Team nicht starten konnte!

#goLCT #wirsindLCT

JUSPO TV ETTINGEN

Auf dem Podest am Quer durch Basel!
Zwei Teams des 
 Juspo TV Ettingen 
standen bei opti-
malen äusseren 
Bedingungen am 
diesjährigen Quer 

durch Basel am Start. Der traditionelle 
Staffellauf, welcher für die Zuschauer im-
mer viel Spektakel bereithält ist auch 
für die Läufer und Läuferinnen ein spe-
zieller Event.

Während das Mädchen-Team in der 
Kategorie O gegen die starke Konkurrenz 
das Nachsehen hatte und sich mit Rang 
11 von 16 begnügen musste, verpasste 
das gemischte Team in der Kategorie F 
den Sieg nur um Haaresbreite. Im Ziel 
fehlten 0,7 Sekunden zum totalen Erfolg! 
Herzlichen Glückwunsch zur tollen Leis-
tung!

Juspo TV Ettingen, www.tvettingen.ch

FC ETTINGEN

Sand im Getriebe

pd/kü. Nachdem der FC 
Ettingen letzte Woche den 
ersten Rückrundensieg 
eingefahren hatte, warte-
te mit dem FC Bosna Basel 
am Sonntag ein spielstar-

ker Rivale auf den FC Ettingen. Dies zeigte 
sich schon nach zehn Minuten, als die 
Gastgeber das 1:0 erzielten. Erneut musste 
Ettingen einem Rückstand hinterher ren-
nen. Mit einem grossen Energieaufwand 
konnten die Leimentaler nach 21 Minuten 
ausgleichen. Dieses Skore konnte aber 
nicht gehalten werden, zur Pause führte 
Bosna Basel mit 2:1. Leider konnten wir 
nicht mit dem Unentschieden in die Pause 
gehen und mussten einen weiteren Treffer 
hinnehmen.

Als Ettingen nach 65 Minuten mit 1:3 in 
Rückstand geriet, schien die Partie «geges-
sen» zu sein. Doch mit viel Moral und 
 einem enormen Einsatzwillen schafften wir 
den 3:3-Ausgleich – und in der Schluss-
phase suchten wir den Siegtreffer. Aber es 
kam anders. Bei einem Konter gelang 
 Bosna der vielumjubelte 4:3-Siegestreffer, 
während wir ohne Punkte die Heimreise ins 
«BiBo-Land» antreten mussten. 
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